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Katholischer Akademikerverband
Deutschlands

Der "Verband der Vereine Katholischer Akademiker zur Pflege der

Katholischen Weltanschauung" wurde 1913 gegründet. Er entstand aus

dem Zusammenschluss von sieben akademischen Ortsverbänden. Carl

Gussone wurde erster Präsident und Franz Xaver Münch Sekretär der

Laienorganisation. 

Ziel des Verbandes war die Vertiefung des religiösen Wissens und die

stärkere Bindung an die Kirche im Sinne von Papst Pius X. Die Mitglieder

wurden stark von der Liturgischen Bewegung und dem Umfeld der

Benediktinerabtei Maria Laach geprägt. Durch zwei Privataudienzen

(1923 und 1925) bei Papst Pius XI. und ein päpstliches Schreiben vom

28. Dezember 1928 fand sich der Katholische Akademikerverband in

seinem Dienst des Laienapostolates bestätigt.
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